
Die Spinnerei in Vaduz versicherte ihre Arbeiter wie die Weberei in 
Triesen im Jahre 1886 erstmals gegen Unfal l . Versicherungsfirma war 
die «Zürich-Transport- und Unfallversicherungs-Actien-Gesellschaft in 
Zürich». 2 2 3 Eine Betriebskrankenkassa wurde erst 1891 auf Drängen des 
Gewerbeinspektors errichtet. 2 2 4 Die Versicherungskosten trugen zu zwei 
Dritteln die Arbeiter und zu einem Drittel das Unternehmen. Die Kran
kenkassa übernahm für höchstens 20 Wochen sämtliche Spital- und 
Pflegekosten und leistete ein Taggeld in der Höhe des monatlichen 
Versicherungsbeitrages, also 30 — 70 Kreuzer. 2 2 5 1910 wurden die Be
stimmungen der Krankenkassa verbessert, da die Vorschriften des Ge
werbegesetzes zu erfüllen waren. Wie in den anderen Textilfabriken 
des Landes, begnügte man sich auch bei der Spinnerei Jenny-Spörry 
& Cie. in Vaduz damit, die gesetzlich festgesetzten Minimalleistungen 
zu erbringen. 2 2 6 —• 1917 gründete die Firma einen Pesionsfonds, dessen 
Kapitalien aber schnell infolge der Kronenentwertung zerrannen. 2 2 7 

Die Leistungen der Betriebskrankenkassen wurden von einem Teil 
der Arbeiter schon bald als ungenügend empfunden. U m die Kranken
kassen der Fabriken zu ergänzen, entstanden 1896 in der Weberei in 
Triesen 2 2 8 und 1899 in der Spinnerei in Vaduz sog. «Männerkranken-
Vereine». 2 2 9 Fabrikarbeitern männlichen Geschlechts mit mindestens 
1 Gulden Tagesverdienst wurde durch diese Vereine eine Zusatzver
sicherung zur Fabrikkrankenkassa geboten. Die Vereinsmitglieder lei
steten Beiträge in der Höhe von V2 — l 1/2°/o des Monatslohnes, wäh
rend das Taggeld im Krankheitsfall auf 2 % des Monatslohnes festge
legt wurde. 2 3 0 Die «Männerkranken-Vereine» waren als Selbsthilfe
organisation die erste Arbeitervereinigung in Liechtenstein. 
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